
Wellensittich  im  Rauch-
Schinken-Mantel  mit  Basmati-
Reis
Wellensittiche  sind  in  Australien  weit  verbreitet  als
Wildtiere. Sie stehen dort bei den Ureinwohnern regelmäßig auf
dem Speiseplan. Ein einzelner Wellensittich bietet zwar nicht
viel Fleisch, er ist eher mit einer uns bekannten Wachtel
vergleichbar. Aber das Fleisch hat ein sehr schönes Aroma,
welches vom Rauch-Schinken in diesem Rezept gut unterstützt
wird.

Man verwendet für dieses Rezept zwei Tiere pro Person. In
Deutschland  ist  ja  das  Töten  von  Wirbeltieren  laut
Tierschutzgesetz verboten, sofern man keinen Sachkundenachweis
dafür  vorlegen  kann.  Also  ist  diese  Vorgehensweise,  die
Wellensittiche in einem Zoogeschäft zu kaufen, dann zu töten
und  zuzubereiten,  leider  in  Deutschland  nicht  möglich,  in
diversen anderen Ländern, wie dem erwähnten Australien, aber
schon.

Um  einen  Wellensittich  abzutöten  und  für  den  Verzehr
vorzubereiten, bricht man ihm das Genick. Dann schiebt man dem
Vogel einen Zahnstocher durch den Schnabel ins Gehirn. Fasane
werden übrigens von Jägern ähnlich getötet. Dann gibt man den
Vogel kurz in kochendes Wasser, damit man ihn besser rupfen
kann. Zum Schluss schneidet man ihn am After auf und nimmt
sauber die Innereien aus.
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